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DI (FH) Roman Prager,  WEB Windenergie AG

DI Ronald Setznagel 17&4 Organisationsberatung GmbH, 

klimaaktiv Bildungskoordination

Graz, 15. Juni 2018

TBA im volatilen Strommarkt ς
mit neuen Speichern zur Energiewende beitragen

Quelle: CCCA Fact Sheet #9 | 2014, Foto: Shutterstock
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Klimastrategien der EU 

Nationale Klima - und 
Energiestrategie

Klima- und Energiestrategien 
der Bundesländer

Regionale/kommunale 
Strategien

Energieforschungsstrategie

Klimawandelanpassungsstrategie

Roadmaps von Verbänden

Unternehmensstrategien
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EINE STRATEGIE SOLL

aufzeigen, wie die Ziele erreicht werden sollen:

welche Instrumente eingesetzt werden: rechtliche 
Instrumente, Steuern, Förderungen, Ausfallshaftungen, 
Information, Bildung, Beteiligung etc.

welche Ressourcen erforderlich sind, z.B. Standorte, 
Investitionen, Know-How

Zuständigkeiten , Zeitplan, Monitoring

Hinweise, worauf besonders zu achten ist, z.B. "Lock -In" 
Effekte vermeiden, Reboundeffekte beachten

Es ist Aufgabe der Politik, alle Gesellschaftsbereiche 

durch die Vereinbarung und Überwachung 

grundlegender Spielregeln so zu gestalten, dass die 

privaten Handlungen der Bürger < und Unternehmen > 

auch zum Wohl der Gesellschaft beitragen, wenn sie 

innerhalb dieser Regeln stattfinden. 

(vgl. Bundeszentrale für politische Bildung, www.bpb.de/ ).

Das Budget ist in Zahlen gegossene Politik.

http://www.bpb.de/politik/wirtschaft/wirtschaftspolitik/64234/aufgaben-der-politik
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15.06.201817&4 Organisationsberatung GmbH

AT: Budget 2018: 78 Mrd ş, BIP 369 Mrd ş

Mission 2030
Treibhausgase (non ETS)

Beitrag der Klima - und Energiestrategie zum Zukunftsbild: 

Österreich wird seine Treibhausgasemissionen bis 2030 um 36 % 
gegenüber 2005 reduzieren.

51 Mio t

2016
36 Mio t

2030
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SZENARIO DECARB WIENENERGIE

Szenarien beschreiben mögliche Zukunftsbilder 

IST DIE DEKARBONISIERUNG LEISTBAR?

DECARB-Szenario Wienenergie: volkswirtschaftliche 
Investitionskosten 28 Mrd ş bis 2050 im GroÇraum Wien

> grob hochgerechnet f¿r AT 4 Mrd. ş p.a.

Relationen: 

Å5 % des Budgets

Åf¿r klimaschªdliche Subventionen 5 Mrd. ş p.a.: 
Flugverkehr-Begünstigungen 660 Mio., Steuerbegünstigung für 
Diesel 600 Mio. Dienstwagen -Begünstigungen 1,6 Mrd. etc.

mehr: 

https://www.umweltdachverband.at/inhalt/umweltdachverband-daccord-mit-bm-rupprechter-klimaschaedliche-
subventionen-streichen

https://www.umweltdachverband.at/inhalt/umweltdachverband-daccord-mit-bm-rupprechter-klimaschaedliche-subventionen-streichen
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ENERGIEWENDE

Wärmewende

Mobilitätswende

Stromwende

WÄRMEWENDE
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MOBILITÄTSWENDE

MOBILITÄTSWENDE



7/6/2018

8

STROMWENDE

Stromwende

VERSORGUNGSSICHERHEIT

ĂDer Begriff der Versorgungssicherheit ist ¿ber kurz oder lang neu zu definieren, und 

zwar in dem Sinne, dass auch die individuelle Zahlungsbereitschaft der Kunden für 

gesicherte Leistung einzubeziehen ist. Ähnlich wie bei der individuellen Wahl ihres 

Versorgers sollen die Kunden auch über den gewünschten Grad an 

Versorgungssicherheit entscheiden können, was selbstverständlich die individuelle 

¦bernahme der damit gegebenenfalls verbundenen Zusatzkosten beinhalten muss.ñ 

(Reinhard Haas)

https://www.bmlfuw.gv.at/dam/jcr:2386b0b6-b3b0-410d-9137-b9f4fb77c6e9/BMLFUW-Studie_Strommarktdesign_04.2015.pdf

é wird kosten

https://www.bmlfuw.gv.at/dam/jcr:2386b0b6-b3b0-410d-9137-b9f4fb77c6e9/BMLFUW-Studie_Strommarktdesign_04.2015.pdf
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15.06.2018 17&4 Organisationsberatung GmbH 17

15.06.2018 17&4 Organisationsberatung GmbH 18
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GWP STROM ÖSTERREICH 2016

Auswertung https://www.electricitymap.org

VOLATILITÄT MANAGEN

1 Steuerung des Verbrauchs
Bedarf Ą Suffizienz, Effizienz
Flexibilisierung Ą Verschiebung von Lasten, WP und TBA, 
SRI, Lastmanagement

2 Speicherung und Entnahme aus Speichern 
Wettstreit der Technologien
optimale Speicherung (Wªrme, Latent, Strom ŏ)

3 Ausgleichs - bzw. Regelenergie
Herstellung des Gleichgewichts zwischen Erzeugung und 
Verbrauch

https://electricitymap.org/
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EFFIZIENZ

EU Energieeffizienz -Richtlinie: 
Efficiency-First-Prinzip,             
30 % Ziel, 
Energieeinsparverpflichtung für 
Mitgliedstaaten 1,5 % p.a.

Trend Flex -Efficiency: 
Energieeinsparung ist dann 
besonders viel wert, wenn wenig 
Wind- und Solarstrom verfügbar 
ist:
https://www.boell.de/sites/default/files/nach_der_bundestagswahl -
energiepaket_eu.pdf?dimension1=devision_eu

Grundprinzip für Energiepolitik

EFFIZIENZ : SUFFIZIENZ

15.06.2018

https://www.boell.de/sites/default/files/nach_der_bundestagswahl-energiepaket_eu.pdf?dimension1=devision_eu

